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An alle Eltern und Erziehungsberechtigten

in den katholischen Kindertagesstätten

in Südniedersachsen


Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigten,

als Träger der katholischen Kindertagesstätten in Südniedersachsen möch-
ten wir Sie über die geplanten Änderungen des niedersächsischen Kinderta-
gesstättengesetzes (KiTaG) informieren. Wir halten die Veränderungen für 
unzureichend und wollen gerne gemeinsam mit Ihnen als Eltern für ein bes-
seres Gesetz kämpfen.

Das bestehende KiTaG ist vor über zwanzig Jahren in Kraft getreten. Seitdem 
sind die Anforderungen an Bildung und Erziehung gestiegen. Ihre Kinder sol-
len sich in unseren Kindertagesstätten wohlfühlen, gefördert und gefordert 
werden. 

Die Betreuungszeiten wurden in den vergangenen Jahren ausgeweitet, zahl-
reiche Krippengruppen wurden neu eröffnet. Viele Kinder besuchen unsere 
Einrichtungen daher schon in jüngsten Lebensmonaten und mittlerweile auch 
ganztags. Deshalb braucht es besonders gut ausgebildetes Personal und 
entsprechende Rahmenbedingungen, damit sich Ihre Kinder gut entwickeln.

Das überarbeitete KiTaG, wie es im Landtag eingebracht wurde, hat als Ziel 
die Kostenneutralität. In dieser Form sorgt das Gesetz in keinster Weise für 
verbesserte Rahmenbedingungen, weder für Kinder, noch für Fachpersonal. 

Es fehlen wichtige Punkte, die unsere Arbeit in den Kitas qualitativ weiter-
entwickeln würden:


Integration und Inklusion 
Jedes Kind muss das Recht auf besondere Förderung bei Bedarf haben. Im 
KiTaG ist aber weiterhin kein Rechtsanspruch auf einen integrativen Kita-
Platz vorgesehen. Das widerspricht dem Gleichheitsgrundsatz wie er in Arti-
kel 3 des Grundgesetzes formuliert ist. Wir brauchen klare Regelungen für 
Integration und Inklusion, entsprechend der UN-Behindertenrechtskonventi-
on, die in Deutschland seit 2009 gilt.   


Pädagogisches Personal 
Seit langem wird eine dritte Kraft in den Kindergartengruppen gefordert. Der 
derzeitige Personalschlüssel sieht zwei Fachkräfte für 25 Kinder vor. Wir for-
dern eine Verbesserung des Betreuungsschlüssels durch kleinere Gruppen 
oder die stufenweise Einführung der dritten pädagogischen Fachkraft in den 
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Regelgruppen, um dem Bildungsauftrag der Kindertagesstätten gerecht zu 
werden. 


Vorbereitungs- und Leitungszeit 
Um die Qualität der pädagogischen Arbeit mit Ihren Kindern aufrechterhalten 
zu können, benötigt unser Personal mehr Vor- und Nachbereitungszeit. Sie 
wissen, wie vielfältig die Aufgaben sind: Entwicklungsgespräche, Beobach-
tungen, Dokumentationen sowie pädagogische Planungen gehören dazu. 
Fehlende Leitungszeiten bedeuten auch: fehlende Konzeptentwicklung, feh-
lende Teambildung, geringere Zusammenarbeit mit Familien, weniger Qualifi-
zierung und vieles mehr. Das neue KiTaG berücksichtigt die Forderungen 
nach mehr Arbeitszeit für diese Aufgaben nicht.


Fachberatung 
Eine wichtige Säule, um die Qualität in unseren Kitas zu erhalten und zu ver-
bessern, ist die Fachberatung. Wir wünschen uns durch ein neues KiTaG eine 
gesetzliche Sicherung der Fachberatung.

  
Ralf Regenhardt 
Caritasverband Südniedersachsen e.V.

  
Dechant Andreas Pape 
Dekanat Nörten-Osterode


  
Dechant Wigbert Schwarze  
Dekanat Göttingen  
Vorsitzender des Caritasrats

  
Propst Thomas Berkefeld  
Dekanat Untereichsfeld

Unsere Kindertagesstätten werden unseren Protest – hoffentlich gemeinsamen mit Ihnen – in Form von 
Plakaten und weiteren Aktionen in die Öffentlichkeit tragen. Wir schreiben diesen Brief auch an die Land-
tagsabgeordneten in der Region.

Sie als Eltern bitten wir, sich mit uns und allen Kita-Trägern in Niedersachsen für bessere Rahmenbedin-
gungen in den Kindertagesstätten einzusetzen! Machen Sie sich stark für eine gute Zukunft aller Kinder!


Es grüßen Sie herzlich  
die Dechanten der drei Süddekanate im Bistum Hildesheim und  
der Vorstand der Caritas Südniedersachsen
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